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Protokoll der 35. Generalversammlung vom13. April 2012, 20.00 Uhr  

im kath. Pfarreizentrum, Schulstrasse 112, Regensdorf 

Präsident: Rico Vannini 

Protokoll: Käthi von Känel 

Anwesend: 25 Mitglieder 

Entschuldigt: 8 Mitglieder 

Gäste: Benjamin Kämpfen 

Ueli Mühlebach 

Der Präsident begrüsst die Anwesenden 

Rico Vannini begrüsst die Anwesenden und speziell Ueli Mühlebach. Unser zweiter Gast trifft später 

ein. 

Als einleitende Information berichtet er über den Vogel des Jahres, den Schwarzspecht. 

1. Protokoll der 34. Generalversammlung 

Das Protokoll wird verdankt und mit einem Applaus angenommen. 

2. Jahresbericht des Präsidenten 2011 Mit einer schönen Power-Point-Präsentation lässt 

Rico Vannini das Jahr 2011 Revue passieren. 

Am 15. Januar starteten wir wiederum mit dem Winterbummel im Katzenseegebiet. Rolf Hangartner 

vermittelte uns viel interessantes Wissen. 19 Teilnehmer. 

Am 4. Februar referierte Peter Richard aus Wängi TG über den Naturgarten als Lebensraum. 30 

interessierte Hörer waren anwesend. 

Der 8. Mai war Exkursionstag am Katzensee. Der Natur- und Vogelschutzverein Küsnacht ZH lud zu 

dieser ornithologischen Exkursion ein. Leitung: Franziska Blum. 

Am 20. Mai führte Felix Holenstein, Revierförster, eine Schar interessierter Teilnehmer durch den 

Gubristwald. 

Der 1. Oktober war Arbeitstag. Mit 8 Personen wurde der Gheidweiher gepflegt. 

Am 2. Oktober bot der Naturschutzverein Bachsertal einen Vogelzugbeobachtungstag, und zwar auf 

dem Wannenberg ob Bergöschingen/Hohentengen D. 

Am 12. November pflanzten wir Sträucher dem Furtbach entlang. Den Bach werden wir 

voraussichtlich nur noch alle 2 Jahre entkrauten. 

Ein kleines Weiherprojekt wurde aufgegleist. Damit weniger Nitrat in den Furtbach gelangt, soll eine 

Art Vorfluter das Wasser der Drainagen auffangen und biologisch vorklären. 

In diesem Jahr wurde eine dritte Rauchschwalbenumfrage gestartet. Gegenüber 2005 mit 44 Paaren 

wurden 2011 80 Paare gezählt. 

 

http://www.birdlife.ch/nvr


Personelles: Käthi von Känel (Geschäftsstelle) stellt sich für die anstehenden Wahlen nicht mehr zur 

Verfügung. 

Zur Sondierung eines evtl. Zusammenschlusses von Natur- und Vogelschutzvereinen des Furttales 

gab es im November eine Sitzung. Der Gruntenor war aber eher negativ. 

Rico Vannini dankt zum Schluss seines Berichtes seinen Vorstandskolleginnen und -kollegen für die 

Zusammenarbeit und allen Mitgliedern für die finanzielle Unterstützung aber auch für die Hilfe bei 

Arbeitseinsätzen. 

3. Rechnungsabnahme 

Doris Gerecke erläutert die Jahresrechnung 2011: 
Total Einnahmen 
Total Ausgaben 
Gewinn 2011 

 Fr. 7'577.45  
Fr. 8'272.95   
Fr. 695.50 

 

 Total Eigenkapital per 31.12. 2011 Fr. 23'361.75 

    

Erfreulich ist, dass wir auch im Jahr 2011 Fr. 1'748.10 Spendengelder erhalten haben. Herzlichen 

Dank den Spendern. 

Der Revisorenbericht wird von Willy Meier verlesen. Die Rechnung wurde sauber und korrekt 

geführt. Besten Dank an Doris Gerecke. 

Die Versammlung entlastet die Kassiererin mit Applaus. 

4. Budget und Mitgliederbeitrag 2012 

Das Budget für 2012 sieht Einnahmen von Fr. 6'850.00 und Ausgaben von Fr. 9'100.00 vor, was in 

einem Ausgabenüberschuss von Fr. 2'250.00 enden wird. Das Budget wird genehmigt. 

Der Mitgliederbeitrag wird auf Fr. 25.-- belassen. 

Andy VVolfensberger fügt hier an, dass die Mitglieder des Vereinskartells Anrecht auf finanzielle 

Unterstützung haben. 

5. Wahlen 

Zur Wiederwahl in den Vorstand stellen sich zur Verfügung: Rico Vannini, Präsident 

Doris Gerecke,Kassierin 

Max Amsler, Beisitzer 

Adolf Frei, Beisitzer 

Die Wahl findet in globo statt. Die Versammlung wählt die genannten mit Applaus. 

6. Kurzberichte 

Benjamin Kämpfen, Betreuer des Glögglifroschprojektes Gubrist. BK gibt einen Überblick über die 

Oekologie im Allgemeinen. Da der Glögglifrosch (Geburtshelferkröte) sehr gefährdet ist, wurde 2007 

ein Projekt von Hot Spots, Verein zur Erhaltung und Aufwertung von Kulturlandschaften mit hoher 

Artenvielfalt, aufgegleist. 

Ueli Mühlebach, Obmann der Jagdgesellschaft informierte ausführlich über ein Jägerjahr. Was wird 

wann und wo getan. Das Jagdjahr beginnt am 1. April und da ist Schonzeit, also erledigt man 

Reparaturarbeiten an den Hochsitzen usw. Im Mai ist aktive Jagd (Rehe selektionieren). Im Juni/Juli 



werden Böcke gejagt, auch Wildschweine dürfen geschossen werden. Die Freihalteflächen werden 

gemäht. Von Juli bis September werden Füchse und Dachse gejagt. Im Herbst finden 

Gesellschaftsjagten statt, d.h. das Wild wird zum Bewegen animiert. Januar/Februar ist bei den 

Füchsen Paarungszeit. 

Zum Schluss äusserte sich UM zur schwierigen Rekrutierung von Nachwuchs im Verein. Immer öfter 

werden daher Waldführungen mit Schulklassen angeboten. 

Der Präsident dankt den beiden Referenten herzlich für die interessanten Ausführungen. 

7. Verschiedenes und Umfrage 

Rico Vannini gibt einen Ausblick auf das Frühjahres- und Sommerprogramm 2012. Er macht auch auf 

die Homepage unseres Vereines aufmerksam. 

Andy Wolfensberger teilt mit, dass er beim Pistolenschiessstand Iltisse gesichtet hat. Der Iltis ist ein 

wertvolles Tier. 

Ueli Mühlebach informiert, dass am Harlachenweiher Rotwangenschildkröten gesichtet wurden. 

Schluss der GV um 21.50 Uhr. 

Für das Protokoll: Kathi von Känel 

Regensdorf/Watt 14. Mai 2012 


